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Sonntag den 17. En 1839, ich in madhbenannten Kram: 


Heute Mittags 1 Uhr Beichte. 3 
8 St Marien, Um 7 Uhr Herr Archid. Dr. Kniewel. Um 9 Uhr 9275 Conſſto⸗ 


rialrath n. Superiaf. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diae. Dr. Hoͤpfner. Don⸗ 
nerſtaz d. 21. März Wochenpredigt Hr. raid. Dr, Kniewel. 9 Uhr. Sonn⸗ 
abend den 23, Darf Mittags 1 khr veichte. 
König: Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicz. Nachm. Herr. Biear, Hau b. 
St Yohana, Vormitt. Herr Predigtamts ⸗Candidat Rösner. Anfang 9 Ubr. 
Beichte 814 Udr. Nachmitk. Herr Predigtamts⸗Candidat Klein. Den 21. 
März Wochen⸗ und Wahlpredigt Herr Paſtor Rösner. Anf. 9 Uhr. 
Demiaikauer⸗Kirche. Vorm. Hr. Bicas, Juretſchke u. Herr Vicar. Kubin. . 
. Catharinen. Vorm. Or. Paſtor Borkswskl, Auf. 9 Uhr, Beichte 87g Uher, 
8 Mittags Hr. Archid. Schnaaſe. RNachmitt. Herr Diac. Wemmer. Mittwoch 
8 den 20. März Wocherpredigt Herr Paſtor Borkowski. Aufang 8 Men: 
I 8. Brigitta. Vormittag Hr. Pfarradminiſtrator Srozmaun. 5 
ö t 


| „ Eliſabeth, Vorm. Herr Prediger Böck. 

b en 9 Herr Pfarradminiſtrator Slowinski. mah gi Wis 

RSS tar ieba 

| = x stm And Paul. Worm Agenten, Hr. Head geht cd der Din 
fleiſch. Anf. hald 10 Uhr. Vorm. Hr. Pred. Böck. Anf. 11 Uhr. 
» Rrinitatid. Vorm. Herd Superintend. Ebwalt. Anf. 9 Uhr. en m; 
a u den 16.1217 Uhr. „Dam, Herr d Blech. 


5 — 478: — 5 7 b 3 

1 St. Annen. Herr Pred. Mrongovins, Poluithñůhh . 

St. Barbara. Vormitt. Herr pred. Karmann. Rachm. Herr red. Oehlſchläger. 

Mittwoch den 20. März Wochenpredigt Herr Pred. Karmann. Auf. 9 Uhr. 

5 Hell. Geiſt. Vorm. Herr Superint. Dr. Linde. f . 
St, Dartholemai. Vorm. Herr Paſtor Fremm. Nachm. Herr Predigtamts⸗Can⸗ 

iR 5 didat Blech. Donnerſtag den 21. Maͤrz Wochenpredigt Herr Paſtor Fromm. 

ES St. Salvator. Vormitt. Herr Pred.⸗Amts⸗Candid. Dietrich. = = 

ER Heil. Leichnam. Vorm. Herr Prediger Hepner. EI 

St. Albrecht. Vorm. Herr Probſt Gontz. Auf. 10 Uhr. 


SER Angemeldete g re m d c 
Angekommen den 14. März 1389 „F ö 
Herr Finanzrath und Ritter Sutsbeſitzer Heffemer nebſt Familie, Herr In 
8 ſpector Krauſe von Gellen bei Schwetz, Herr Graf p. Sierakowski von Waplitz. 
{ „log. in den 3 Mohren. Die Herren Kaufleute Herzberg aus Berlin, d euß aas 
I Duſchau, Herr Schiffs Captain Becker nebſt Familie aus Pillau, log. im Hotel de 
Nr Thorn. Here Gutsbeſitzer Hirſchberg aus Callkau, Herr Land ſchaftsrath d. Braz 
neck aus Salitz, Herr Amtmann Ott aus Oslanin, log. im Hotel d' Oliva. 8 
5 5 5 AVERT ISS E M E N T S. . 
I. In termine 5 re 
Se den 21. Maͤrz e. Vormittag 10 Uhr, ENGE 
ſoklen vor dem Deputirten Herrn Actugr Bergaußkl mehrere Gegenßaͤnde, als? 
224 Stück Rohr- und 6 Polſterſtühle, 2 Sopha, mehrere Kommoden, Tiſche, Spiegel, 
Spinder, 1 Aſtral⸗Lampe, 2 Pferde und ein Watzen, oͤffentlich hieſtibg an den 
Meiſtbietenden verkauft werden. 8 e a 3 
Schöneck, den 8. Marz 1839. I ER 
EEE, Boönigl. Zand. und Stadtgericht. 
ER Es follen in termino . = > 5 5 
i e . den 21. Marz e. Mittags 12 ut. 
vor dem hiesigen Gerichtshauſe vor dem Depukirten Herrn Aekuar Berganz 
zwei Pferde öffentlich verkauf werden. 3 N 


ei 
nn © Königlich Land⸗ und Stadtgerlct. 
3. 
beſtehend: 


oz fe 


5 %%% TTT... 
ſell im Wege öffeglicher Auktion gegen gleich baare Bezahlung berkauft werden. = 


allgemeinen Kenntniß 


— 47 — a : ge 
Hierin and gleichzeitig zur Verpach ung des zum Rachlaſſe gehoͤrtzen Grund 
ſtucks sud NE . zu Halbſtabt, auf ein oder mehre Jahre, ſteht ein Termin 22 
8 BT Era ix auf dea 15. April d. F. 2: FE 
den Morgens 10 Uhr ab, im genanzten Hofe dor dem Herrn Sekretair Reinhardt 
an, und werden hierzu Kauf- und Pachtluſtige eingeladen. ö ; N 
Merienburg, den 8. Marz 1839. 5 
SF Pa Aöniel. Preuß Landgericht. i a 
4. Der Eiſenhammerpaͤchter Car! Heinrich Weichbrodt will neben der, 
an dem Kager⸗Fließ belegenen ehemaligen Mömeltſchen Mahlmüßle einen Eiſenham⸗ 
mer anlegen. f = : 
Indem dieſes auf Grund des Geſezes dom 23. Oktober 1810 hiermit zur 
gebracht wird, ergebet gleichzeitig en alle Diejenigen, welche 
durch dieſe Anlage eine Gefährdung ihrer Rechte befürchten, die Aufforderung: 
ihren Widerſpruch a dato binnen 8 Wochen präeluſtdiſcher Feiſt, ſowohl bei 
der unterzeichneten Bedörde, als auch bei dem Vauherru, einzulegen. | 
Neuſtadt, den 9. Maͤrz 1839. 5 ; 8 
8 f 8 #7 Der Land rath v. Platen. 5 5 
Sl Zur Berpachtung zweier Landſtücke dei dem Glacis ven Weichſelmuͤnde, 
inſanmes von 11 Morgen 17417 Rurpen vom 1. Wai d. J. ab, haben wir ei⸗ 


nen abermaligen Lizitatioag- Termin 


den 30. März c. Vormittags „„ 
55 dem Nathhanſe vor dem Herrn Oeconomie + Commiſſarius Weickhmann ats 
tzeſezz. a N a . 


Danzig, den 6. Marz 1839. : > 

0, ©berbürgermeifter , Bürgeriaeifler und Rai 
ED re. 8 FA => : 
Den herte Mittag um 12 Uhr erfolgten ſanften Tod, unſerer geliebten 
Schweſter, Schwägerin und Tante, der Fran Jeanette Eleonore verwitlw. 
Taumann geb. Benk in ihrem 53ſten Lebensjahre an Gehirnlaͤhmung, zeigen 
Ait detrübtem Herzen, unter Berbittung aller Beileidsbezeigungen, ſtatt beſonderer 
Meldung ergebenſt an 7 re die Hinterbliebenen. 
d Denzig, den 14. Maͤrz 1839. e : 85 


„„ 9. 5 
stenermann 


Die Berlodung meiner jüngſten Tochter Bertha wit dem 
Herrs Eduard Wolter aus Stettin, beehre ich mich meinen Freunden und Be⸗ 
anten hiemit anzuzeigen. 8 . Kun, Wütwe. 


RMeufahrwaſſer, den 18. März 1839, EI. 
Als Verlobte empfehlen y)) f Bertha Kung 
. Se re ee Wolter. 


9 


— 


thal. 9 Hirſch s Lauendurg. 10. Hopke 2 Gr. Puündel. i 


Es ſollen die zur hieſtgen Kirche gehörigen, 73% Morg. cutm. und zur 
Pfarre gehörigen, 19 Morg. crim. Wieſenland, auf den Wejanowſchen Vierteln 


erden. Es werden demnach Pachtluſtige eingeladen, in termino Freitag den 
ihre Gebote zu verlautharen. 
95 Ich ſuche zur Erziehung ines Glahriten Kindes eine Goußpernante, die au. 


ßer den übrigen erforderlichen Wiſſenſchaften gründlichen Unterricht in der franz f 
„ffiren. Sprache, im Geſang, Fort piano u Gultarre erthellt, theitweiſe die Wirlz⸗ 


* 


nech auf eine mehr als freusdſchef !. Behandlung a Näheres deshalb 4 N 


Vom 11. bis 15. März 1839 ſind folgende Hriefe retour gekommen: 


1. Steimke a Graudenz mit 1 a Faſſen Anw. 2. Roßlandt a Petersbarg. 1 
3. Grochswskh a Marienwerder⸗ 4. Söbner a Gr. Schöppenſteedt. 5. Koberſtein 


a Konitz. 6. Daner 4 Cütrin. 7. Probſt a Oxthoͤft. 5 8. Glasfabrik 2 Griedrich - 
Königl. Preuß, Gber⸗Poſt⸗Amt. En = 


belegen, vereinzelt oder im Ganzen auf ein Jahr an den Meiſtbietenden verpachtet 
22. März e. Vormittags 10 Uhr, ſich im hiefigen Pfarrhauſe kirzufiaden nd 


Prauſt, den 7. März 1833 8 
a Das Kirchen Collegium. 


ſchaft mit beaufſichtigt u bei dieſen Fähigkeiten oder Leiſtengen außer dem Gehalte 
in meinem Comtoir, Frauengaſſe AZ 880. N 8 Voigt, 
ä . f Commiſſionair u. Spediteur. 
30. Ich wohne jetzt Frauengaſſe e 900., an der 
Eike der Nühgaſſe, 1 Treppe hoch, DR Kutewel, Archi lakonus. SR 
11. Es iſt mir die amtliche Mittheilung geworden, daß die einzelne Metze 
Whitington⸗Weizen, bald unter 15 Sgr., bald über einen Thaler otrkauft wor⸗ 


Da ich bis jetzt der einzige Agent des Herrn Whitington in London, jun 


Verkauf und. zur Verbreitung des gedachten Saatwelzens, und zwar für jetzt u 
den Preiſen von : CC 


den ganzen Scheffel a 12 A, . Se 
Schalen 0.26 15, Sgr, 
eat. aa 3 15 SEE 3 Be 
Me „% ũͥ nenn ee 
auf dem Gontinente-bin, ſo finde ich mich ragzlaßt, Jedermann für das verdähte 


ge Anerdieten jeues Weizens, zu andern Preiſes, zu warnen. 


Hein ich Ludwig Schleier, Conm tönen. 


12. Auf guten trocknen Torf, die Kae 2 J 20 Sp. ut us. | 


fuhre, werden Veſtellungen angenommen Langgaffe 402, dem Raththauſe ſchra zeüben. 


8. Soſtag d. 17. Marz Eonzert 1. Froſmiſchen Lokal. | 


1 


DET 


a 


5 f chen Kartoffel 


ren. 
IB 31 


x 


at 


2, Königl. Provinzial⸗Kunſt⸗ u. Gewerk⸗Schule. 


Mit dem 15. April c. beginnt der nene Lehrgang des naͤchſten Sommer Bw 


Serbergaſſe) geſchehen, und zwar don Gewerbtreibenden Sonntags von 11 bis 1 Uhr, 


flir die Antalt als algemeine Zeichnenſchule Mitwoch und Sonnabend von 224 
Uhr. Meldungen die nach dem 31. d. M. geſchehen, koͤnnen nicht mehr berückſich⸗ 


tigt werden. Gewerbtreibende find gegen einen pränumerando zu zahlenden Beb 
trag don Nen von den Unterrichtsgebühren befreit, und es find für lie vorzugs⸗ 

Welſe die Lehrſtunden Sonntags angefegt. = ee 
Danzig, den 13. Marz 1899. N 

Profeſſor Schultz, Director. i 

822. Ein geſitteter Burſche, welcher geſonnen if, die Tuchhandlung zu erlernte 

findet ſofort ein Unterkommen Heil. Geiſtgaſſe 2 777 5 
23. Die Eigenthümerin eines im Theater gefundenen Arbeitsbeutels, worin fd) 
Geld befand, kann denſelden Johannisgaſſe JE 1244. abyolm. 


* 


24. Ein gebildeter junger Mann ſucht ein Unterkommen in einer Laudwirth⸗ 


ſchaft. Raͤhere Auskunft ercheilt Herr Oloff Tornwaldt in Marienburg. 


29. Einem hochgeehrten Publiko zeige ich hiemit ganz ergebenſt an, daß Mr 
meinem neuen und auf das Geſchmackvolſte eingerichteten Lokale parterre taͤgſich | 
Milch ⸗Chocolzde pro Taſſe 115 Sgr., und ebeufo Nachmittags Kaffee, Bouillx 

aber zu jeder Tageszeit zu haben iR, und erlaube ich mir zugleich auf die Aunehm⸗ 


Aächkeit dieſer Gelegenheit während der Paradezeit aufmerkſam zu machen. 
5 Danzig, den 16. März 1839. C. F. Brandt, 
Hotel de St. Petersburg. 


Waunder⸗ oder Rieſen⸗Klee. ü 


ieſer Klee iſt eines der nützlichſten und merkwürdigſten ökenomiſchen G2, 


wüchſe, welches wegen feiner mannigfaltigen Vorzüge vor anderen Kleearten ganz 
8 1 a Anbau empfohlen werden kann. Die weſentlichſten Vorzüge beſte⸗ 
ben darin, daß er i SER ? RZ 
) viel ſchneller als jeder andere Klee wächſt, werheld er im erſten Jahre 2 Met, 
im zweiten Jahre 5—6 Mal abgemäht werden kann, > 
2) eine Höhe von 12—15 Fuß erreicht, 1 3 
3) auch auf ſchlechtem Boden, wo kaum Eeparſette wächft, gut gerätß, 


4) durchaus nicht aufblaͤht, und von allen grasfreſſenden Thieren ſehr gern ge⸗ : 


freſſen wird, 


5) überaus honigreich iſt, weshald während der Blüthezeit Tauſende dos Wie 


nen mit beſenderer Luſt an den weißen Blüthen Honig ſaugen, 


* 


7) daß er unter Baume geſuͤet, dieſen nicht ſcha e. Se . 
Um ann dieſen Klee, den wir direct aus Amerika bezogen haben, und der zur 


bn uns acht zu zaden iſt, woͤglichſt gemeionichig zu machen, erlaſſen wis das 


meſters. Die Anmeldungen müſſen noch im Laufe dieſes Monats, alſo fpätefleng 
bis zum 31. März bei dem Uuterzeichneten im Lokale der Anſtalt (Aufgang kleine 


) wenn Saamen gezogen wird, vor der Erndte einmal abgemäßt werden baus, 


1 


u = R 48 2 x Te 2 9 * 
Pfund zu dem ſehr billigen Preiſe von 5 a und bei größeren Quankſtaͤten 2 4 
n Eine Prieſe von 1000 Koͤrnern a 10 Sgr. Portofreie Aufträge beſorgt aufs 
Schleunigſte mit umgehender Poſt. Meere 
8 Das Saamen⸗Magazin in Berlin, neue Friedrichsſtraße 1 29. 
27. Das Grundſtück Langgarten . 213 & 214. wo ſeit einer Reihe von vlelen 
Jahren eine Gewürz: und Material⸗Handlung mit Vortheil betrieben worden, ſtetzt 
unter aunehmlichen Bedingungen zu verkaufen. f a 
. Das Naͤhere Kaſſubſchen Markt e 392. 
20. mean Fünf Thaler Belohnung. mem an 
Es hat ſich Femand (Intel ig.⸗Bl. NE 60.) die Freiheit genommen, meine Tochfer 
mit dem Lehrer Herrn Ramſchaudwski als Verlobte anzuzeigen; indem ich dieſes 
zur Kenntniß bringe, biete ich demjenigen, welcher die Perſon, die meinen Ramen 
38 dieſem Behufe mißbrauchte, anzeigt, fünf Thaler Belohnung. N 5 
St. Albrecht, den 13. März 1839. Kranich, Fleiſchermeiſter. 
W. Heute den 15. empfiehlt man Mittags und Abends Ragout a Portion 25 
Sgr.; auch it daſelbſt eine moͤblirte Vorſſube mit Bekoͤſtigung und Auſwar tung 
billig zu vermiehten, Sreitegesſſe A@ 1194, der Zwirngaſſe ſchraͤgeu ber. 
30. Von Einem Hochedelen Nathe iſt mir die Erlaubniß zur Errichtung einer 
Schule ertheilt worden, die ich am 15. April d. J. auf Reugarten eröffnen werde. 
Die geehrten Eltern, die ihre Kinder meinem Unterrichte anvertrauen wollen, er⸗ 
ſuche ich etwanige Meldungen bei Madame Selke, Neugarten e 508. zu machen. . 
a Danzig, den 15. Maͤrz 1839. Henriette Matthieffen. 7 
31. Ein mit den beſten Zeugniſſen verſehener Brenner und Brauermeiſter, den 
eit 22 Jahren hier und in andern Stätten großen Brenn⸗ und Brauereien vorge⸗ 
ſtanden hat, ſucht ein Unterkommen. Das Nähere Pfefferſtadt AZ 194. 
8 22 1% 2 a 74 2 . 
1 : .. Bermiethungen re Br 
.Das Haus A239, in Langefahr, beſtehend aus 3 Stuben, Keller, Küche, 
Kammer und fonftiger- Bequemlichkeit, auch freien Eintritt in den Garten, iR zum 
Sommervergnügen zu vermiethen. Das ‚Nähere daſelbt beim Schiffskapit. Luck. 
. iſchmarkt M1354. iſt ein Eaaf nebſt Schlafkabinet an einzelne Be⸗ 
vohner zu vermiethen und ſogleich oder Oſtern zu beziehen. N ; 
34. Petershagen . 124., neben der Kirche, iſt die Saal⸗Etage und Eintritt 
in den Garten zum Sommervergnügen im Ganzen oder getheilt zu vermiethen. 
c Neugerten u 527. iſt ein gemauertes Sommerhaus mit Eintritt in den 
Garten zu vermiethen. ER 2 BR ; 
36. Auf dem adelichen Wute Kl. Katz ſind 2 geraͤumige Wohnungen, mit da⸗ 
hinter befindlichem Garten, vorzüglich für Handwerker und Venſionaire, billig zu 
zermiethen und zu Marien, als den 25. Maͤrz d. J., zu beziehen. Das Nähere 
dei der Gutsherr (haft F S2 ] ᷣ 
5% Heil Geil geſſe Je 935. it ein Zimmer mit Moͤbeln zu bermiethen, jetzt 
kleich oder zum 1. April zu belieben . 


— 


* 


ee „ a 


8 
8 


29. Ein n = a0. Diefferhodt: * 127. wir der Enfhrt aus ver Sinnen 
zurver mieten. er 


39. Ftalergaſfe Er 378 Sonnen. ite, ds eine meüblirte fieunplücg⸗ Stube 2 

zum 1. er an einzelne: Perſenen zu vermiethen, 

40, e eil. Geingeſſe . 156. iſt die Parterre und Belle Stage don eier 
heijbaren Zimmern, Kaͤmmera, Köche, Killer, Hof und Pumpenwaſſer zu Ozern 
d. J. billig zu vermiethen. Das Naͤhere Frauen gaſſe W 335. Saaleletage. 75 

41. Langgaſſe s 406. iſt ein decorirtes Zimmer mit Meubeln monaflich odet 
Detbiäpriih- zu vermiethen und gleich zu beziehen. 

42. Das Gartenhaus in Alkſchottland % 125%, “in welchem im vergangene, 
Jahre eine, wegen der angenthmen Lage des Gartens ſehr beſuchte Gaſtwirthſchaft 
dettieben worden, iſt zu gleichem Zweck vom 1. April d. F. ab auf 1 oder mehe 
rert Jahre zu vermiethen. Naͤheres kleine Hoſtänäpergaſſe ae 871. in den 1 

Ss mittagsſtunden. i chahnas jan. 
43. Der Kramladen nebſt Ytenfilien Fiſchmerkt No, en iſt Olsen d. 5 5 

zu bermiethen. ‚Nähere Nachricht in demſelden Hauſe. . 

44. Zwei am rechtſtaͤdtſchen Graben gelegene, zur Frautzlusſchen Sidel Comiſf 
Stiftung gehörende ſehr bequem eingerichtete Wohnungen, mit eigener Thure, 

che, Keller, Boden Hofraum und laufendem Ball tr find In Nuntlhen 2: 

Nähere am kechtſtädtſchen Graben No. 2087. 

25. Drehergaſſe, Waſſerſeite, find 3 Stuben mit Oefen und 1 ohne Ofen, 

2 Rügen, Kammern, Hausflur, Boden, Apartement, Höfchen und Sohn Keller 

8 Su u bermiethen. Das Nähere „Fiſchmalkt M 1586. ee; 5 
N Laftadie „ 43 4. find 2 Zimmer Lis a vis nebſt Klche Jer In bermisthen, ö 

= Langen markt I 451. ſind zwei Stutzen mit Meubeln zu vermirthen.. ad 


46. Schnüffelmarkt Ne 636. iſt 1 Offizier⸗Lolis, oder auch an labels Pere 
fonen zu de mierhen und gleich zu dezieh en : 
49. Rängaafe n. 365. iſt ein meublirtes Zünmer 0 vermieth: n. 


50. Brkeitgaſſe % 1057. iſt eine Uaterſtüde, und eine nach hinten, ned S 

ale, Keller 26, zu vermiethen. Näheres daſelbſt eine Treppe hoch. 223 

RR nt, Na 116, ſtehen 2 becorirte meubllkte e zu bermethen 7 
8 un in 5 5 5 Märderkragen zum 3 . 2 BER: Hilllg dum a 


Ans 0 tie 1 en. . RE RT a 
telt den 22, Ma ar d. J., Vormittags 9 Uhr, len in dem Hauſe 
n M 701. auf feeiwigiges Verlangen entlich meiſtbietend ver“ 
8 auft werden; 
Sr N 1 Klavier von 5 Oktaven, Spiegel, 1 Sorte, Nohrſiſt le, Stuͤhle mit Ein- 2 
legekiſſen, Sopha⸗, Bend und Küchentiſche, Kommoden, Schraͤnke, 11 
Sopha und andere Bettgeſtelle, 5 ch Fenſterkaden, verſchiedene lackirte 1 
ee * N a: ab e 8 Mie 116 


Belas 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
1 Nro. 64. Sonnabend, den 16. Maͤrz 1839. 5 


— 


—— ——ñ—'—— 


3. Mittwoch, den 20. März 1839 Vormittags 10 Uhr, werden die Maͤkler 
Kichter und Meyer im Haufe Brodtbaͤnkengaſſe No. 714. an den Meiſtbieten⸗ 
den gegen baare Zahlung in öffentlicher Auction verkaufen?? RR 
Eine Parthie Tuche, Haldtuche, Coatings, Flanelle und andere Wollwagren 
i verſchirdenen Couleuren und paſſenden Reſten, ſo wie auch verſchiedene Weſten⸗ 
auge. er 35 ER 
54. Montag, den 25. März d. F., ſollen im Auckionslokale Jopengaſſe 2 
nn. anf gerichtliche Verfügung und freiwilliges Verlangen öffentlich verfleigert wer⸗ 
en: a . 


\ 1 Paar goldene Ohrringe, 1 Paar dito Pettſchafte, ſilberne Suppen, Vor⸗ 
lege,, Chr und Theeloͤffel, Zuckerzangen und Taſchenuhren, Stuben⸗, Wand. und 
Tiſchuhren, Spiegel, Meubles aller Art in verſchiedenen Facons und Holzarten, 

(1. Tombank, 1 großes Waarenſpind mit Glasthüren,) Gemälde, Zeichnungen und 
Bücher, Betten und Matrazen, Leib, und Bet waͤſche, Dichzeug, Kleidungsſtücke in 

. großer, Auswahl, Porzellan, Fayance und Glas, und vieles Hans, und Küchenge⸗ 
räth aus Holz und allen Metallen. Ferner: et ä 
1 Arbeitswagen, 1 Mangel, 1 Hobelbank, vielerlei Handwerkzeug, 1 großer 
Blaſebalg, die verſchiedengen Hornkrechslerarbeiten in großer Auswahl und vielerlei 


andere nützliche Sachen mehr. 
N 7 * a \ . . 2 a u 4 u 7 * 
ne Sachen zu verkaufen in Danzig. 
5 Mobilia oder bewegliche Sachen. 
55. Fuufzig Kalfter weiß büchen Klobenholz, auf dem Pockenhausſchen Holz⸗ 
raum See find zu verkaufen. Naͤhere Auskunft ertheilt der Naum» Jnſpector 
e ae ee N — a 
1 5 5 Ein beguemer, aͤußerſt wenig gebrauchter Halbwagen mit Vorderberdeck 
aud Fenstern ſeht zum Verkauf am borſtadiſchen Graben IIe so ee 
STR er Hybbenet h. 
57. Das Brockhausſche Converſations⸗Lexichn, Ste Auflage, in ar len „ , 
ſo wie auch die Pracht⸗Bibel, ſauber mit Goldſchnitt eingebunden, für einen billi⸗ 
N gen Preis zu haben. Näheres Seifengaſſe MP 952 5 s 
83. Hamburger Moͤbel⸗Verzierungen, mahagont und birken Fourniere, wie auch 
eichene, lindene und ellerne Bretter, werden billigt verkauft Hundegaſſe M 281. 
DI. Das achtel Treber zu 2 Sgr. iſt käuflich zu haden Pfefferſtadt 121. 


- 


ee 


— 1466 en 


60. Eln neues tefehüörwigts mabagoni Pianoforte von gutem Ton iſt Schel⸗ 
: beurittergaffe AR 1251. billig zu verkäufen. N 
61. Ein vollſtaͤndiger, ganz brauchbarer Piſtoriusſcher Brenı- Apparat, nebſt 
Schlange und 6 Maiſchbottigen, fort billig verkauft werden. Das Nähere hierüber 
weiſet auf portofreie Anfragen nach Joh. F. Silber in Elbing. 

62. Jopengaſſe 601. 2 Treppen hoch, ſtehen zum Verkauf: ein mah e 
geni Schreibſekretair, 1 dergl. Räytiſch, eine dergl. Kommode, 1 Spiegel mit 
Bronte Rahmen, 1 Sopha mit 6 Stühle, Bolt: „ 1 Kleiderſpind, 4 Jalouſten. 8 


63. Watten ben 217 Sgr. bis 10 Sr. br. Stück, offerist die Watte 


SFabrit bon A. M. Pick, Langgaſſe. 

64. em Montag, den 18. März Nachmittags a um 3 Uhr, werde ich mehrere 

chirurgische Bücher und Inſtrumente zum Nachlaß meines verſtorbenen Bruders, des 

Militair⸗Wundarztes F. A. Ebner gehoͤrig, in dem Haufe: Schneidemühle Je 453. 

f gegen. baare Bezahlung verkaufen, und lade die si; Kaͤufer hiezu gezorſamſt ein. 

a A. Ferdinand Ebner. 
Im mobilia oder belegte Sachen. 


65; Dienstag, den 26. März d. J. ſoll auf freiwilliges Verlangen im Ar kus 
Hofe‘ öffentlich verſteigert und dem Meitbietenden zugeſchlagen werden: Das Grund, 
ſtuck in der Pfaffengaſſe unter der Serbis⸗ Nummer 827. und Re. 3. des Hypothe⸗ 
kenbuchs. Einein annehmbaren Käufer koͤnnen 24 der Kaufgelder darauf beiaffen 
werden. Die weiteren Bedingungeg fi ſind 8 85 bei mir einzuſehen. 
7 * T. Engelhard, Auctionator. 
66. Dienſtag, den 9. April d. J. foll uf freiwillizes Verlangen im Artuehofe 
oͤffentlich an den Meiſtbietenden verfeinert werden: das Grundſtück in der Lange 
gaſſe unter der Serois⸗ t 404. und 64. des Hypethekenbuchs. Die darauf 
eingetragenen 4200 e find nicht gekündigt. Die Beſitz⸗ „Dokumente und Bedin⸗ 
gungen a taglich bei mir. eingefthen, werden. 
3 3 T. Engelhard, Auctionater 


8 (do th wendiger Verkauf) = 
Das 15 1 Baͤckermeiſter Anna Chriſtine Dortens jmgehörfge, 
am Jehannisthor unter der Servis⸗Nummer 1360. und NZ 26. des Hypotheken⸗ 

buchs gelegene Srundſtück, ab geſchätzt auf 1406 . 6 Sgr. 8 Pf., zufolge der 
Ki Hppothekenſcheine und un in in ur e Tüte, 5 

u 18, Juni 183 

in oder bor dem Artuähafe, At werden. : 
8 ERS Aue Land⸗ und Stadtgericht zu. ds 12125 il 
8. . (Moth wendig er Ber kau f.) 95 . 


5 Das den ewa rer? Cöleſtin Tbeodor Gerla u 9 5 hohe 
pötige, auf dem Schuüſfeldamm unter der Serbis mmer 987, und M . Sts 


„ 


Hppotbekenbuchs gelegene Srundſtück, abßeſchüßb auf 532 Pg 15 Ser 4 Pf. zu⸗ 


folge der gebſt Hppothekenſcheink und Bedingungen in der Negiſtratur einzufeßenden 


Bͤuöntglich preußziſches Land- und Stadtgericht. 


Taxe, ſoll a 

f en RE IB. Jun LESE, ð 

iw oder vor dem Artus hefe hier verkauft werden. 5 Fe 
Bönigl. Lands and Stadt⸗Gericht zu Danzig. 


| ; ? Me 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
> Immobilia oder undewegliche Sachen. 


69. Die Sub haſtatlon der Johann Krieſel ſchen Kathe zu Klein ⸗Schlanz 5 

No. 5., abgeſchatzt auf 30 Ze, zufolge der nebſt Hypotherenſcheln und Bedinzun⸗ 

gen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, wofür im fruͤhern Lizltations⸗Termine 

D le geboten worden, ſoll he Pr An 

en = am 16. April c. 3 EN 

an hisfiaer Ger ichtsſtelle fortgeſetzt werden. a B 
Dirſchau, den 12, Februar 1939. 


10. leber den Nachlaß des zu Graudenz am 19, April 1836 berſtorbenen 


Dowalnen Rentmeiſters Irtedrich Ehregott Zaniſch it auf den Antrag der Bene⸗ 
ezial⸗Erben der erbſchaftliche Liquidatſonsprozeß eroͤffnet und ein General⸗Liquida⸗ 
tlons⸗Termin aaf den 10. April. 1839, Vormittage um 10 Uhr vor dem Herrn 


Ober⸗Landesger chts⸗Referendarius Stiller hieſelbſt angeſetzt worden, zu welchem die 


unbekannten Gläubiger der Domainen⸗Nentmeiſter Bantſchſchen Nachlaßmsſſe une 
daß die Ausbleizenden aller ihrer etwani⸗ 


ter der Verwarnung vorgeladen werden, 


gen Vorrechte verluſtig erklaͤtt und mit ihren Forderungen nur an Dasjenige wer⸗ 


den gewieſen werden, was nach erfolgter Befriedigung der ſich meldenden bi 
ger von der Maſſe noch etwa üdrig bleiben mochte. Ay ” 
Marienwerder, den 11. Dezember 1538, ER * 
Civil⸗Senat des Königlichen Oberlandesgerichts. ; 
Schiffs Rapport r 
Be Den 12. und 13. März Nichte Paſſ t 
Den 14. März angekommen in der Rheede zu Anker. 
=. Kroll — Friederike — Swinemünde — Ballaſt. Ordre. £ 


un —— 


d 


Brandt Emilie Friederike — Swinemuͤnde — Ballaſt. Soermanns & Soon. 
Voltz — Eugenia — Portsmouth — Ballaft, Ordre. 


C. 
C. 
C. A | 
J. J. Spohn — Juno — Hull — Ballaſt. Rhesdereſ. Wind O. S. O. 


— 


N‘ Wee hs el. ar Glide c f 
e Danzig, den 15. Marz Re a 
Briefe. Geld. ;  jausgeb. Degel 


Sgr. 5 Ser 
Bilbrgr. Armen le 150 


London, o 


n 199 199 Augusid or 170 BE 

Hamburg, Sicht 8. — => Duczten, neue = 

— 10 Wochen I — u dito alte. = — 

N Sicht . Kassen. Anwein Rd. = 
— 70 Tage...) = 5 

Berlin, 6 Tage... 100 | — 

— 2 Monat .. — 99 
Paris, 3 Monat —— — 5 
Warschau, 8 Tage — — 

— 2 Monat = gi 3: 


bSetrelde Rarkt⸗Preis, den 14. Mäcz 1832. 
Weitzen. Roggen. Gerſte.] Hafer, Erb ſen. 
pro Schl. | pro Schfl. pro Schl. pro Schſl. ] peo S. 
Sgr. Sgr. Sgr. Sgr. 175 i 5 Sgt. 7 


a a 3 : kleine 27 43 5 
8 „wee , 5 


